
Tagblatt .

No . 18V Mittwoch den 13 . August 1856 .

— —MgaCTamM — « ■— W

Herzoglich Nassauische

Domanial - Weinversteigerung .

Von den Herzoglichen Domanial - Weinvorräthen aus der 1855r Erndte

werden der öffentlichen Versteigerung auSgesetzt :

I . Zu Eberbach
Dienstag den 9 . September 1856

Vormittags 10 Uhrr
32 gaiize und -ein halbes Stuck Steinberger ,

2 halbe Stück Gräfenberger ,
3 Stück Marcobrunner ,
6 „ Hattenheimcr .

II . Zu Rüdesheim
Mittwoch den 10 . September 1856

Vormittags 10 Uhr :

auö den Gemarkungen Eibingen , NüdeSheim und Aßmannöhaufen :

a ) an weihen Weinen 16 ganze und 3 halbe Stück ,
b ) an rothen Aßmannshauser Weinen 24 Ohm in Zweiohmfässern

gelagert .
Die Probenahme an den Fässern findet sowohl zu Eberbach als auch

zu RüdeShrim Mittwoch den 3 . und Montag den 8 . September von

Morgens 9 bis Nachmittags 6 Uhr statt .

Wiesbaden , den 1 . August 1856 .
Aus der Canztei

375 Herzoglichen FinanzcollegiumS .

Gefunden :

Eine Broche , ein Schlüssel , eine Geldbörse mit Geld .

Wiesbaden , den 11 . August 1856 . Herzog ! . Polizei - Commrssariat .

Notizen .

Heute Mittwoch den 13 . August ,
Vormittags 11 Uhr :

Vergebung verschiedener Arbeiten in dem Rathhause . ( S . Tagbl . No . 188 . )
Mittags 12 Uhr :

Versteigerung der Nüsse von den Alleebäumen in der Rödekstraße . ( S .

Tagblatt No . 188 . )



Frische Vorrälhe
aus Frühlings - Kräutern vom Jahre 1856

von Dr . Borchardt ’
s k. k . a . priv . Kräuter - Seife

( in versiegelten Original - Päckchen ä 21 fr . )

und von Dr . Hartung
’
s k . k. priv . Kräuter - Pomade

( in vn siegelten und im Glase gestempellcn Tiegeln ä 36 fr . )
sind in btfannter Güte eingetroffen und halte diese auch in hiesiger Gegend
so beliebt gewordenen Artifcl zu geneigtem ferneren Zuspruch bestens empfohlen .
99 -J « Vtoeker , alleiniger Depositär in Wiesbaden .

Pariser Herbstmäntel
habe in sehr schöner Auswahl und in den neuesten
Facons zu billigen Preisen erhalten .

Langgaffe No . 35 .

Außer den befannten Mineralwaffer sind frische Sendungen ange «
kommen :

1 ) Kemptner « Jodwasser ,
2 ) Krankenheiler - Jobsvdawaffcr ,
s > ,, Jodschwefelwaffer , Jodschwefelseife und Quellsalz ,
4 ) Aichaffenburger - Sodnerwafser Ro . 1 und 2 und
5 ) Siuzingerwasser

in der Mineralwafferhandlung , Taunusstraße No . 25 . 4079

Einmach - Essig .
steine Einmach - Esstgc , in rother und gelber Farbe , sind zu den

Fabrifpreisen zu haben , sowohl in der Maas alö auch in kleinen Fäßchen
von 4 Maaö auswärts bei

Jacob Seyberlh ,
4018

____ dicht am Ubrthum . ,

Guter Frankenhafer per Centner netto 4 st . 45 fr . , in Quantitäten
von 20 Centner zu 4 fl . 40 fr . bei

Meyer lAebuiantt ,
4031    TaunuSstraßc 3 .

Ein Bäckerbackofen
fast neu , zur Steinfohlenfeuerung eingerichtet und mit sogenannten Krotzen
gewölbt , steht zu verkaufen . Cbendaseldst werben eine große Partie starke
Kuchenbleche , große und kleine kupferne Schnrekrssel , kupferne Radan¬
kuchenformen und der Art ähnliche Gegenstände abgegeben . Näheres in
der Crped . d . Bl .

___________________________________
4039

Bohnenmesscr sind wieder vorräthig bei
4080 HiHgen , Langgasse .



I » der -Leihbibliothek der Unterzeichneten wurden u . A . in

ledler Zeil ausgenommen :

Mühlbach , Kaiser Joseph und Marie Antoinette , 8 Bde . — Meiß¬
ner , A . , Heinrich Heine ; Erinnerungen . — GervinuS , Geschichte deS 19 .

Jahrhunderts , Bd . 1 u . 2 . — Heine , Reise um die Erde nach Japan . Mit

Karten , Plänen und Ansichten , Bd . I u . 2 . — Riehl , kulturhistorische
Novellen . — Galen ( Verfasser deS Irren von St . JameS ) , Andreas

BnrnS und seine Familie , 4 Bde . — Grimm , Novellen . — Sand , G -,
die Mustkantcn - Zunft . — Kühne , G . , von Cöln bis WormS und Speier .
— Bert het , die Marquise von Norville . — Monselet , die Freimaurerei
der Frauen , 4 Bde . — Marvell , Träumereien eines Junggesellen . —

Alpenblumen , 7 Bde .
Mdmoires de Mad . Roland . — Mery , contes et nouvelles . — Dumas ,

Sophie Printems , 2 vol . — Mery , une null du midi . — Maynard , de
Paris ä Sebastopol . — d ’ Aunet , un mariage en Province . — Anne , Ph . ,
la reine de Paris . — Houssaye , la violon de Franjold . — Gramont ,
la fille du Garde . — Memoires de Mad . Canipan . — Viennet , Prome¬
nade philosophique au cimetidre du Paire la Chaise . — Champfleury , les
aventures de Mlle . Mariette . — Gautier , caprices et zigzags . — La
crois de Berny par E . Girardin . — Souvenirs d ’

un rnSdecin . — Mdry ,
les matindes du Louvre . — Moinard , la vie de Paris . — Sand , G . ,
histoire de ma vie , 6 vol .

Collins , after dark . — Evelyn Marston , 2 vol . — The Nowlans . —

Paul Ferroll , a tale . — Hook , Passion and Principle . — Grey , the joung
Prima Donna . — Hook , gervase skinner . — Corner , the brothers hasset .
Maxwell , the dark lady of Doona . — White , to Mont Blanc and back

again . — Folien , married life . — Hook , the man of many friends . —

Lang , the forgers wife . — Daniels , the scottish heiress . — Gold -

smid , Viola . — Stewart , Lillias Davenant . — Hawthorne , the

blithedale romance . — Mathews , monepenny or the hearl of the world .
Griffin , the collegians . — Maillard , A . , the compulsory marriage . —

Kingston , the Albatross , or varieties from the Ocean . - - Hari and ,
the hidden path . — Marvel , dream life . — Curtis , G . W . , Nile notes

of a Howadji . — Marvel , reveries of a bachelor . — Oldmixon , R . N . ,
transatlantic wanderings .

Wir werde « unsere Leihbibliothek nicht allein fortwährend mit den

interessantesten Neuigkeiten der deutschen , französischen und englischen Ro -

wauliteratur bereichern , sondern auch , wie eS bisher geschehen , mit be¬

sonderer Sorgfalt fortsabren , bedeutendere Erscheinungen auS dem Gebiete

der Geschichte , der Politik , Biographien , der Länder - und Völkerkunde ,
» nd der Naturwissenschaften , soweit letztere für daS größere Publikum von

Interesse , in dieselbe auszunehmen , überhaupt dieselbe nach allen Richtungen
hin vollständig und den Anforderungen entsprechend halten .

Neu angeschafft wurden seit 1 Januar bis heute circa 600 Bände . —

^ in neues Supplement zu den Cakalogcn wird im Herbst anSgegebcn .

Ohr . W . KreideFsche Buchhandlung
1 Langgasse Ro . 25 .

Münchner Zithern u . Zither - Saiten
sind zu Verschiedenen Preisen vorräthig Louisenplatz No . 5 . 3991



Wiesbadener Eisenbabn - Gesellsch <
456

Von Samstag - dem 9 . d . Mts . an finden zwischen MVieshllileil -
Blebricli - Riideshehii folgende Fahrten statt :

Fahrten in der Richtung von der Curie bei
Biebrich - Mosbach nach Rüdesheim .

Stationen .

Vormittags , Nachmittags . Nachmittags . Nachmittags .

II . IV . VI . VIII

Schnellzug .

Uhr , Min . Uhr . Min . Uhr . Min . Uhr . Min .
kurve bei Biebrich - Mosbach 8 15 12 40 2 30 8 50
Biebrich - Mosbach . . . . 8 19 2 34 8 54

8 28 —— 2 43 9 3
Niederwalluf . . ...... 8 36 — 2 51 9 11
Eltville ...... 8 44 12 57 2 59 9 19
Hattenheim ....... 8 57 3 12 9 32
Oestrich ......... 9 3 — 3 18 9 38
Vinkel .......... 9 9 — 3 24 9 44
Geisenheim . 9 17 3 32 9 52

Büdesheim ..... ... 9 25 1 25 3 40 10 -

mit den von Wiesbaden um 8 Uhr , 2 Uhr 15 Min . und 8 Uhr 25 Min . abgehenden
„Zügen der Taunusbahn , und der Zug IV . mit dem von Frankfurt und Caste ] nach
Wiesbaden nm 11 Uhr 15 Min . abgehenden Zuge .

Fahrten in der Richtung von Hildesheim
nach der Curve bei Biebrich - Mosbach .

Stationen .

Vormittags .

I
Vormittags .

III

Nachmittags .

V .

Schnelling .

Nachmittags .

VII

Büdesheim ........

Geisenheim ........

Winkel ..........

Oestrich .........

Hattenheim ........
Eltville ..........

Niederwalluf .......

Schierstein ........

Biebrich - Mosbach . . . .

kurve bei Biebrich - Mosbach

Dio von Hildesheim abgehenden Ziigi
un <| Caste ] ankommcndon Zügen
von Caslel nach Wiesbaden uni
nach Frankfurt .

Uhr . Min .
5 40

5 48

5 56

6 2

6 8

6 21

6 29

„
6 . 37
6 46

6 50

1., UL und 1
der Tannusd

mit dem iji

Uhr . Min .

11 15

11 23

11 31

11 37

11 43

11 56

12 4

12 12

12 21

12 25

II . correapond
senbahn , der

ig um 2 U |u

Uhr . Min .
1 35

2 3

2 20

ren mit den v
Zug V. mit de

15 Min . voi

Uhr . Min .
6 —

6 8

6 16

6 22

6 28

6 41

6 49

6 57

7 6

7 10

on Frankfurt
m Localzug

Wiesbaden

Wiesbaden , den 8 . August 1856 . Der Verwaltungsrath .



Aursaal 31t Wiesbaden .

461

Heule Abend 8 Uhr

BALL im grossen Saal .

At the Nerollial Mill , situated at the foot of the Neroberg , various
tefreshments may be bad at any hour of the day . The Entrance is

rhrough the garden above the house . ________________
3765

Restauration u . Gasthaus
sum rollten Maus .

Unterteicbneter empfiehlt einem geehrten Publikum , namentlich Kurgästen
seine Restauration , sowie Tahir d ’ hote um ein Uhr per
Couvert 36 fr . Für reine gute Weine und Speisen wird stctS
Sorge getragen . Ebenso find die Zimmer zum logiren im besten Stand .
Pei billiger und prompter Bedienung ist für jeden Fremden mein HauS
angenehm gelegen , da cS auf dem schönsten Punkt in Mitte der Stadt

liegt , dem Theater und GuttenbergS - Monument gegenüber .
Mainz , den 29 . Juni 1856 .

C . I \ Klein .
3199 Restaurateur und Gastwirth .

Ein unter ausgezeichneten Meistern gebildeter Musiker , wünscht noch
einige Lektionen , sei cS im Pianofortcspiel , oder im Gesänge , unter an¬
nehmbaren Bedingungen zu ertbeilcn . Bestellungen werden bei der Erpe -
dition dieses Blattes und bei F . W . Käsebier angenommen .

Ferd # Ludwig 4081

professeur de piano et de chant . S ’adresser ä l ’
expedition de cette feuille .

Fer <l . JLudtvig ,

professer of the piano and song . Apply at the Office of this paper .

Pirmascnzer Schuhe und Pantoffeln ,
schöne und frische Muster , in Stramin , Plüsch , Sammt und schwarzem
Zeug zu äußerst billigen Preisen bei D . Scküttig , Römerberg 7 . 4082

Eine Schiffsladung beste Ruhrkohlen , sowohl Ofen - alö Schmiede -
kohlen , trifft dieser Tage für mich in Biebrich ein , und bitte ich meine
Abnehmer mir ihre Aufträge für directen Bezug vom Schiffe zukommen
zu lassen .
* 054

________ __________________
Ii . iTlarbtti ’

fj .

Alpenschmalz ( Schweizerschmelzbutter )
in vorzüglicher Sommerwaare ist eben eingetroffen . Daß Pfund kostet
31 fr . , in ganzen Kübeln billiger .
* 055 JP . li . Schmitt , Taunusstraße Ro . 17 .



Mottenpulver . Mit König ! . Sächs . Concession . Gltt neues

untrügliches Mittel Pelzwerk , wollene Maaren und dergleichen , ganz sicher
gegen Motten zu schützen . In Büchsen ä 18 fr . zu haben bet

99
___________ ____________________________

A . Flocker .

Brönner ’ s Fleckenwasser , 2 Loth 8 fr . und 8 Loch 20 fr .

3801       empfiehlt Chr . Wolff . Hof - Drechsler .

Unterzeichneter empfiehlt sich im Bohnenschneiden und werden Be¬

stellungen zu jeder Zeit im Gasthaus zur Taube entgegen genommen .
Andreas Herget ,

4083 von Erbenheim .
"

Hin 6octavigeS Klavier , für Anfänger geeignet , stehl wegen Mangel
an Raum für 25 st . zu verkaufen . Zu erfragen Kapellenstraße 8 . 4084

Guter Gartengrund und alter Strohlehm kann abgefahren werden

4085
‘

bei Fr . Bauer .

Erste Qualität Nudeln in weiß und gelb , sowie vorzügliche Suppen¬
teige empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

S . Herxheimer ,
4086 Elk der Kirchgasie und deö MichelSbergS .

Beste getrocknete Zwetschen , wwieCatharinen - Pflaumen und

Mirabellen in bester Qualität zu billigsten Preisen bei

4087
___

S . Herxheimer .

Ich mache die ergebenste Anzeige , daß ich getragene Herrn - und Frauen¬
kleider kaufe ; sodann habe ich einen Glaöschrank , der sich für einen Laden

ober eine Wirthschaft eignet , sowie mehrere Kleiderschränke zu verkaufen .

4088 Jacob Flegenheimer , Häfnergasse No . 5

Regen - und Sonnenschirme werden schnell , solid und billigst

reparirt Langgasse No . 2 eine Stiege hoch . 4038

Unterzeichneter empfiehlt sein

Lager von feuerfesten Backsteinen
in jeder beliebigen Sorte , für deren Brauchbarkeit garantirt wird , und

werden solche zu den billigsten Preisen abgegeben .

Biebrich , im August 1856 . Attdtciff Scherner ,

4010 MechantkuS .

Am Montag Abend wurde ein Taschentuch in der Langgasse gefunden .

Der Eigenthümer wolle dasselbe in der Erped . dieses Blattes in Empfang
nehmen . "1089

Verloren .

Montag den 11 . August ist auf dem Wege von der TaunuSstraße nach
der Platte eine silberne Tabaksdose verloren worden . Der Finder der¬

selben erhält eine Belohnung von 5 st Sich zu melden bei Herrn Sötfer ,

Nerostraße No . 7 . 4090

Verloren würbe am Sonntag Morgen von einem armen Waisenknaben

von der Nengasse bis zur Friedrichstraße eine schwarze feibene Mantille .

Der redliche Finder wird gebeten , dieselbe gegen eine Belohnung in der

Erped . b . Dl . abzugeben . 4091

Am 11 . August Abends wurde von der Eisenbahn bis in die Schulgaffe
eine goldene Broche verloren . Der redliche Finder wird ersucht , dieselbe

gegen eine Belohnung in der Erped . d . Bl . abzugeben . 4092



Friedrichsplatz No . 2 ist ei » Kanarienvogel aus der Hecke entflogen .
Wer denselben zurückbriugt , erhält eine gute Belohnung . 4093

ES ist ein junges braunes Pommerhündchen mit langen Obren
a « Montag abhandengckommen . Wer Nähere Auskunft darüber ertheilt ,
erhält eine Belohnung Webergasse No . 17 . Vor dessen Ankauf wird ae -
warnt .

____________ ___________ _ ________________________________
4094

Stellen - Gesuche .
Ein tüchtiger Taglöhncr mit Familie , darunter jedoch mindestens 3 bis 4

3 " ugen von 14 Jahren aufwärts , kann stündlich gegen guten Lohn in
Arbeit treten auf der Glasfabrik bei Biebrich . »

'
4095

Ein Bedienter , der fein Fach gründlich versteht und englisch spricht , sucht
eine Stelle . Näheres in der Erped . d . Bl . 4096

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen . Wo , sagt die Erpedition
dieses Blattes . 4097

Bei einem evangelischen Geistlichen am Rheine , wo seit Jahren Mäd¬
chen erzogen , und namentlich auch für die Haushaltung fortgebildet
wurden und werden , ist dermalen ein Platz für ein Mädchen von 8 bis 12
Jahren und für ein solches von 14 bis 16 Jahren offen . Näheres auf
frankirte Briefe bei der Expedition dieses Blattes . 3995

Ein wohlerzogener Junge kann bei Schreinermeister Dochnahl in die
« ehre treten . $ 979

<Sin Echubmacherlehilmg wird gesucht . Wo , sagt die Erped . 4042
ISO fl . BvrmundschaftSgclb sind auSzulcihen bei

---------

fl . . t
Chr . Bücher im Nonnenhof . 4098

- IVO ft . BormundschaftSgeld sind auszuleihen durch Jacob Jung . 3461

Untere Friedrichstraße No . 39 ist ein möblirteS Zimmer mit Cabinet
für einen oder zwei Pensionäre auf längere Zeit zu vermiethen . 4043

Muhlgasse No . 2 sind in der Bel - Etage 2 bis 3
möblttte Zimmer zu vermiethen . 4099

Mein zweistöckiges niastiv in Stein erbautes Wohn¬
haus neben der schönen Aussicht zu Biebrich
am Rhein belegen , bestehend auS 5 Zimmern und
Küche in jeder Etage , Mansarde , 2 Dachzimmern ,
Trockenspeichern , Keller , Garten und sonstigen Be¬
quemlichkeiten , ist zu vermiethen und bis 1 . Sev -

tember d . I . zu beziehen .

Biebrich , den 2 , August 1856 .

3924 Äöürrmoer .
3m Europäischen Hofe in Mainz sind zwei elegant mövlirte Zim -

' « er mit der unvergleichlichsten Aussicht auf den Rhein , in den Rhcinqau
u " V,e Maingegenv gegen Ende August zu vermiethen . Briefe zuadressiien an C . Elosmann in Mainz . 3794

A 1 hölel de I hwrope ä Mayence ä lauer deux chambres elegammenl meu -
bldes avec la vue la plus eteudue sur le Rhin . S ’

adresser ä Mr . 0 . Clos -
mann ä Mayence .                                  37g4

Schwimmbad im Nerothal . Am 12 . Mitt . 4 Uhrr Wafferwärme 20 ° R . 237



D ie Marzipan - Life .

( Fortsetzung au « Nro . 187 .)

Von Ferencz , der im Kellerstübchen eingeschlossen war , konnte but nicht
kommen . Sollte ein Fremder in den Keller sich eingeschlichen haben ?

war Vorsicht nöthig ! — Ihre Kniee zitterte » , aber Muth und Entschlossen¬

heit verließen sie keinen Augenblick . Sie verlöschte das Licht der Laterne ,

damit sein Schimmer sie nicht verrathe , und drückte sich hinter einen Pfeiler ,

zu erwarten , was da kommen würde . Aber es kam nichts ; Alles blieb still
und stumm wie zuvor .

Nach einer Weile streckte sie lauschend den Kopf hinter dem Pfeiler

hervor ; der Lichtschimmer war verschwunden und nur schwarze Finsterniß

glotzte ihr entgegen . Sollte jene Lichtericheinung nur Selbsttäuschung ge¬

wesen sein oder war die veranlassende Ursache derselben im untern Kellerge¬

schoß zu suchen ? — Mit einem male erfaßte sie eine niegefühlte Beklommenheit ;

ihre Pulse hämmerten , ihre Zähne klapperten aneinander ; aber Ferencz harrte

ihrer und wenn er etwa in Gefahr wäre -- Diese Rücksicht überwog

alle Bedenken und hastig stieg sie beiläusig die Hälfte der Treppe hinunter ,

als plötzlich dort , wo die Treppe zum untersten Geschoß hinabbog , sich wieder

ein dämmernder Lichtschimmer zeigte , der eine weibliche Gestalt in dunkeln

Gewändern zu umfließen schien , die mitten auf der Treppe mit weit ausgc -

breiteten Armen ihr drohend und abwehrend entgegenwinkte . Rasche Flucht

war bet diesem Anblick die erste Bewegung des zitterndei ' , halb ohnmächtigen

Mädchens , und schneller , als sie hinabgestiegen , war sie die Stufen der

Treppe wieder hinaufgeeilt . An der halbvffenen Kellerthür stand sie still ;

sie schämte sich ihrer Flucht und zweifelhaft , ob sie nicht wieder umkehren

sollte , wendete sie sich athcmlos , die Hand auf das krampfhaft zuckende Herz

drückend , nach rückwärts und sah kaum , betroffen und erstaunt , jenen Licht -

schimmer abermals verschwunden , als er jetzt auch schon dicht vor ihren

Fußen wieder auö dem Boden aufdämmerte und in seinem grauen Schimmer an

Weib vor ihr empvrtauchte , das , die welken , runzligen Züge grinzend verzerr
' »,

mit stechenden , zornglühenden Augen sie anstarrte und , während Czenczr
' s

Blicke magisch angezogen an der feuerfarbenen Schleife ihrer Flügelhaube

und ihrem grellgelben Halstuche hafteten , auö dem schwarzen Halbmantclchen

dürre Hände mit gckrümmden , klauenähnlichcn Fingern nach ihrem Halse

streckte . — Da zuckte es wie ein Blitz durch Czenczi
'
ö Seele ! „ Dre Marzipan -

Lise ! " schrie sie gellend auf , sprang zum Keller hinaus warf die Thür hinter

sich zu , wankte taumelnd noch einige Schritte in den Hofraum hinein und

brach dann dumpfächzend bewußtlos zusammen .

Zwei Knechte deö Hauses , die sich in der Schenke verspätet hatten und

lange nach Mitternacht auf Schleichwegen ihr Lager suchten , fanden die

erstarrt und wie leblos Hingestreckte , erkannten sie mit namenlosem Erstaunen

und trugen sie nach dem Hause zurück , wo alsbald , von dem Lärmen und

Jammern der Mägde geweckt , Frau Marit herbeieilte und den ganzen

Schatz ihrer Heilmitteln an der Bewußtlosen versuchte , ohne sie jedoch aus

ihrer todtesähnlichen Betäubung erwecken zu können . Selbst die Kunst des

mittlerweile herbeigeholten Arztes zeigte sich lange erfolglos und erst gegen

Morgen gelang cs der sorgfälltigsten Bemühung , in der Ohnmächtigen ein

halbcs Bewußtsein zurückzurufen , aber nur , um es sogleich wieder in den

wilden Phantasieen eines wüthrnden Fieberanfalls untergehen zu sehen .
( Fortsktzuug folgt . ) ,

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit m L Schcllenbrrg .
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